Arbeitsblatt  – Größe der Atome

Kompetenzen:
	Inhalt
	pbK
	ibK

	Die Ionisierungsenergien bei Atomen mit steigender Kernladungszahl wachsen an. Aus diesen Daten können die Größen der Atome vergleichen werden. 
	2.1.2  Hypothesen zu physikalischen Fragestellungen aufstellen
[bookmark: _GoBack]2.1.11. mithilfe von Modellen Phänomene erklären und Hypothesen formulieren
2.1.13. ihr physikalisches Wissen anwenden, um Problem- und Aufgabenstellungen zielgerichtet zu lösen
2.2. 2. funktionale Zusammenhänge zwischen physikalischen Größen verbal beschreiben (zum Beispiel „je-desto“-Aussagen) 
2.2.6. Sachinformationen und Messdaten aus einer Darstellungsform entnehmen 

	3.3.1 (3) die Funktion von Modellen in der Physik erläutern (anhand des Teilchenmodells und der
Modellvorstellung von Atomen)
3.3.4 (1) die Struktur der Materie im Überblick beschreiben und den Aufbau des Atoms erläutern (Atomhülle, Atomkern, Elektron, Proton, Neutron, Quarks, Kernladungszahl, Massenzahl,
Isotope)



Voraussetzungen:
Chemie 3.2.1.2 (1) Atome, Moleküle und Ionengruppen als Stoffteilchen beschreiben 
· Die Kraft zwischen einem Elektron und dem Kern hängt entscheidend von deren Abstand ab.
· Bei geringem Abstand zwischen den Objekten, d. h. bei größerer Anziehungskraft, benötigt man mehr Energie, um die Objekte wieder vollständig zu trennen, als wenn diese weit auseinander sind. 

Ziele:
· Den Zusammenhang zwischen der Größe der Ionisierungsenergie und dem Abstand zwischen dem betreffenden Elektron und Kern erkennen.
· Mit steigender Kernladung wird die Anziehung größer und die Abstände zwischen den Elektronen und dem Kern kleiner. 
· Die Größe der Atome nimmt i.d.R. innerhalb einer Periode mit wachsender Kernladungszahl ab. 
· Die äußeren Elektronen tragen wegen ihrer nur geringen Bindung zur chemischen Reaktivität des Atoms bei. 

Problemstellung:
Sind verschiedene Atome gleich groß?
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Problemstellung:
Sind verschiedene Atome gleich groß?

Die folgende Grafik zeigt die Ionisierungsenergien jeweils aller Elektronen der Atome Natrium (Na) bis Phosphor (P). 

Datenquelle: http://www.periodensystem.info/elemente vom 2.3.2017

Aufgaben: 
1. Vergleiche die Verläufe der Ionisierungsenergien bei diesen verschiedenen Atomen und stelle Gemeinsamkeiten und Unterschiede heraus. 
2. Erkläre den Anstieg der Werte für die beiden Elektronen mit den jeweils höchsten Ionisierungsenergien von Natrium- bis zum Phosphoratom.  
3. Stelle begründet eine Hypothese auf, wie sich die Größe der Atome von Natrium bis Phosphor ändern wird.  
4. Erläutere, welche Vermutung über die Elektronen naheliegt, für die nur eine sehr geringe Ionisierungsenergie aufgewendet werden muss. 
5. Erläutere, warum gerade die Elektronen mit sehr geringer Ionisierungsenergie für chemische Reaktionen wichtig sind. 
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Zu 3) 	Stelle begründet eine Hypothese auf, wie sich die Größe der Atome von Natrium bis Phosphor ändern wird.  
Datenquelle: http://www.biologie-schule.de/atomradius.php vom 1.3.2017

Zu 4) 	Erläutere, welche Vermutung über die Elektronen naheliegt, für die nur eine sehr geringe Ionisierungsenergie aufgewendet werden muss. 
	Der Abstand dieser Elektronen zum jeweiligen Kern muss sehr groß sein. Daher spricht man auch von „äußeren Elektronen“. 

Zu 5)	Erläutere, warum gerade die Elektronen mit sehr geringer Ionisierungsenergie für chemische Reaktionen wichtig sind. 
Diese Elektronen lassen sich leicht vom Kern abspalten und können auf andere Atome übergehen. Je kleiner die Ionisierungsenergie ist, desto größer wird deren chemische Reaktivität.
Radien von Atomen mit wachsender Kernladungszahl Z
r in pm	Natrium	Magnesium	Aluminium	Silizium	Phosphor	11	12	13	14	15	180	150	125	110	100	
Atomradius in pm
P (Z=15)	1.6623999999999999E-18	3.1279999999999998E-18	4.7872000000000002E-18	8.1487999999999993E-18	1.0313599999999999E-17	3.4964799999999997E-17	4.176E-17	4.9087999999999996E-17	5.8960000000000001E-17	6.7328000000000004E-17	7.6063999999999992E-17	8.8879999999999989E-17	9.7055999999999999E-17	4.4679999999999998E-16	4.8691199999999999E-16	Si (Z=14)	1.2959999999999999E-18	2.5919999999999998E-18	5.3119999999999999E-18	7.3279999999999998E-18	2.6448E-17	3.2527999999999998E-17	3.9103999999999998E-17	4.8079999999999997E-17	5.5696000000000003E-17	6.366399999999999E-17	7.5519999999999993E-17	8.303999999999999E-17	3.8663040000000001E-16	4.2395199999999995E-16	Al (Z=13)	9.599999999999999E-19	3.0080000000000001E-18	4.5439999999999999E-18	1.92E-17	2.4608E-17	3.0464000000000001E-17	3.8624E-17	4.5519999999999998E-17	5.3055999999999999E-17	6.3872E-17	7.0127999999999995E-17	3.3091199999999997E-16	3.65424E-16	Mg (Z=12)	1	2	3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15	1.2159999999999999E-18	2.3999999999999999E-18	1.2815999999999999E-17	1.7487999999999998E-17	2.2591999999999998E-17	2.9839999999999995E-17	3.5983999999999996E-17	4.2559999999999995E-17	5.2511999999999993E-17	5.8719999999999996E-17	2.7943999999999996E-16	3.1134400000000002E-16	Na (Z=11)	1	2	3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15	8.1599999999999993E-19	7.5679999999999986E-18	1.1455999999999998E-17	1.5824000000000001E-17	2.2143999999999999E-17	2.7535999999999999E-17	3.3343999999999998E-17	4.2256000000000001E-17	4.7983999999999994E-17	2.3359999999999999E-16	2.6153599999999999E-16	Nummer der Elektronen
Ionisierungsenergie in J
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